
 

Erfolgreiche 9. Bundesschau für die FHB-Züchter der Rasse Blonde d’Aquitaine 

 

Im Rahmen des Düsser Bauernmarktes nutze der Bundesverband Blonde d‘Auqitaine am Sonntag, 

14.09.2025 die Möglichkeit seine diesjährige Bundesschau zu veranstalten und die Rasse Blonde 

d’Aquitaine breit zu präsentieren. Aus dem FHB-Gebiet ließen es sich die Zuchtbetriebe Blondzucht Thiele 

aus Borchen, Jens Dietrich aus Bad Laasphe, Franz-Josef Holtmann aus Selm, Georg u. Leonie 

Kellerwessel aus Köln, Dr. Desiree Lieven aus Xanten, Karl-Heinz Müllenbach aus Rösrath, Jürgen Rukes 

aus Korschenbroich sowie Günther Steinsträter aus Beckum nicht nehmen, mit ihren Tieren in Soest 

dabei zu sein. In 12 Richtgruppen wurden den Preisrichtern Lucien Koob / Luxemburg und Maximilian 

Schäfer / FHB bestens vorbereitete Tiere vorgestellt.  

 

In der Richtklasse der 7 – 11 Monate alten Absetzer männlich konnte sich nach spannenden 

Entscheidungen Günther Steinsträter über den Bundessiegertitel für seinen, auf der Vaterseite rein 

französisch gezogenen, topentwickelten BU Juri pp# freuen. 

 

 
Günther Steinsträter mit seinem schicken, bestens herausgebrachten Bundessieger: BU Juri pp# 

 

Auch mit ihren älteren Bullen konnten die FHB-Züchter oben mitwirken. Im Richtwettbewerb der 1 – 

2jährigen Jungbullen durfte sich Christof Schneider über den Bundesreservesieg für seinen im Juni 2024 

geborenen, sehr typvollen Voyage Pp freuen. Bei den 2 – 4jährigen Bullen kam keiner an dem enorm 

typstarken, top bemuskelten D.C. Toronto Pp, einem Ruben-Sohn aus der Zuchtstätte Georg und Leonie 

Kellerwessel vorbei. Der Bulle wusste die Preisrichter so von sich zu überzeugen, dass sie ihm den 

Bundessieg zusprachen. 

 



 
Der diesjährige Bundessieger der Bullen – Alter 2- 4 Jahre: D. C. Toronto Pp der Zuchtstätte Kellerwessel 

 

Auch bei den Kühen mit Kälbern führte kein Weg an den vorgestellten Tieren der Zuchtstätten 

Kellerwessel und Schneider vorbei. Die gehörnte Optimus-Tochter Sara pp von Christof Schneider mit 

einem noch jungen, sehr schicken Bullenkalb bei Fuß kürte sich an diesem Tag zur 

Bundesreservesiegerin. Sie musste sich an diesem Tag nur der heterozygoten D.C. Olie Pp von Georg 

und Leonie Kellerwessel geschlagen geben. Die mit 9/9/9 bewertete, großrahmige Ausnahmekuh bestach 

mit ihrem herausragenden Erscheinungsbild und einem ebenfalls noch sehr jungem aber bereits sehr gut 

entwickelten Bullenkalb bei Fuß und bekam hierfür den Bundessieg zugesprochen. 

 

 
Das Team der Zuchtstätte Kellerwessel mit ihrer Bundessiegerin: D.C. Olie Pp 



Der Betrieb Kellerwessel durfte sich bei den Kühen ohne Kalb zudem über eine 1a-Platzierung ihrer Kuh 

D.C. Opale pp# aus einer rein französischen Abstammung freuen. 

 

In sehr gut besetzten Färsen-Richtgruppen konnten sich Günther Steinsträter eine und Dr. Desiree Lieven 

gleich zwei tolle 1a-Platzierung/en sichern. Ihre überaus schicken Färsen wussten mit ihrem 

Erscheinungsbild von sich zu überzeugen. An der bestens entwickelten Naruto-Tocher Venise pp aus der 

Zuchtstätte Schneider und der sehr eindrucksvollen D.C. Ubella pp# aus dem Zuchtbetrieb Kellerwessel 

kam an diesem Tag allerdings keiner vorbei. Beide gehörnten Jungrinder konnten die Preisrichter mit 

ihrem typstarken Auftreten und ihrer enormen Entwicklung beeindrucken. Letztlich sprachen sie Venise 

pp den Bundesreservesieg und D.C. Ubella pp# den Bundessiegertitel zu. Und nicht nur das. D. C. Ubella 

pp# überzeugte die Preisrichter so sehr, dass sie auch zur Gesamtsiegerin der Veranstaltung gekürt 

wurde. 

 

 
Der Zuchtbetrieb Kellerwessel freute sich über seine Bundessiegerin D.C. Ubella pp#, die so sehr von sich überzeugen 
konnte und auch zur Gesamtsiegerin der diesjährigen Bundesschau auserkoren wurde. 

 

Betriebs- und Familiensammlungen wurden ebenfalls gerichtet. Auch hier kam niemand an die 

vorgestellten Sammlungen der Zuchtstätten Kellerwessel und Schneider vorbei. Dem Betrieb 

Kellerwessel wurden letztlich die Sieger-Betriebssammlung und die Reservesieger-Familiensammlung 

mit Ruben-Nachkommen zugesprochen, während der Betrieb Schneider sich über die Sieger-

Familiensammlung mit Irea-Nachkommen und die Reservesieger-Betriebssammlung freuen durfte. 

 



 
Die Sieger-Familiensammlung mit Irea-Nachkommen des Betriebes Christof Schneider, Bad Berleburg. 

 

Abschließend lässt sich sicherlich für alle festhalten: Es war ein tolles Blonde d’Aquitaine-

Bundesschauwochenende mit vielen tollen Gesprächen und vielen zufriedenen Gesichtern. Die großen 

Blonden haben beim Bauerntag auf Haus Düsse eindrucksvoll gezeigt, was in ihnen steckt. 

 

 
 

Wir gratulieren allen Teilnehmern und Preisträgern ganz herzlich zu ihren Platzierungen und Erfolgen! 

 


